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Anna Pawlowa, zu Beginn ihres Ruhms

Das alte, das wirklich große Ballett, wie es zu unseren Lebzeiten nur noch die Russen
aufzuweisen hatten, ist nicht mehr und auch ihre berühmtesten Repräsentanten schwinden
einer nach dem andern dahin. 46jährig ist nun Anna Pawlowa gestorben, die zu-
sammen mit Tamara Karsawina, Michael Fokin und Andreas Nijinsky das strahlende
Ruhmesquartett des russischen Balletts bildete, darüber hinaus aber eine der schönsten
Frauen der letzten hundert Jahre und ein vornehmer, gütiger Mensch gewesen ist. Um
ihren schmalen Kopf trug sie zeitlebens die Gloriole der klaren, unbestrittenen und ohne
weiteres überzeugenden Meisterschaft. So lange noch Menschen leben, die sie tanzen
sahen, wird ihr Name und die Liebe zu ihr lebendig bleiben.

Anna Pawlowa
/

Sic Zz/ci7>f di« Z.«/?zg4te, Sc/me/üte,
IVzw /<? <z« /wngtm VeiVc/zen mg;

um eiMtzm #nc/ze ffe/zfe
GW zï/zer /wMi/zzïjc/ze /Zog

//
O/z rizMzer^orngm i/on 7"Azi/e /
Zlwf A/orzZerz &nm i/zef 7Yti«mge,fic/.if f*

Ein /zöc/zff« IFnncZer tz/fer Sc/m/e
(Doc/z mzzc/z (Zcr Sc/zw/e /rwgf man mzc/zi./

Seif Zcizfe Sc/zzz/e, mi* cZzc Vorige,
.Mwm ftaiZMf, wax z/zr ein Golf izerZie/z;
Sie ic/ziozrrf in anwurifz/Zer G/orze
GW Lf ein gmfernt/ef Genie.

Sie Zz/ez7zr <£aj Z.»/?zgf£e, t/zu Sc/zne/Ziie,
TVai ;e an /nngen Vci/c/zen jog;
Wz« ;e an einem Sae/ze f£t7z£e,
1/ncZ ii/zer /«ni/zizm/ze /Zog

ALFRED KERR (10. Juni .1914)

5£ceisaafeaÄe

500 3c. mm 3iwçe getwwwteM

tPirmin bis zum 12. Februar.
Noch etwas; zu Bild 1: Dort soll es heißen oben ist Wester, (atragen.Bitte beachten: Die Einsendungen müssen auf dem Umschlag den v«n,.*

aufklärten.

Die große Beteiligung freut uns. Wir danken den findigen Lesern, d,e uns über
flerfafow«.
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